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Winterdienst zum neuen Jahr
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
Schnee ohne Ende; welch ein 
Start ins neue Jahr 2010, für das 
ich Ihnen alles erdenklich Gute 
wünsche. 
Eine der zentralen Aufgaben in 
unserer Stadt ist gegenwärtig 
der Winterdienst. Die heftigen 
Schneefälle der vergangenen 
Tage erfordern von den Männern 
des städtischen Winterdienstes 
viel Engagement und Ausdauer, 
sie arbeiten nach besten Kräften. 
Sollte die Situation in unserer 
Stadt, die dem Winter geschuldet 
ist, für den einen oder anderen 
von Ihnen nicht zufriedenstellend 
sein, so bitte ich an dieser Stelle 
um Nachsicht.
Rund 100 Kilometer beträgt die 
Gesamtlänge aller öffentlichen 
Straßen, Wege und Plätze (auch 

öffentliche Parkplätze)  für die 
die Stadt Meerane im Winter-
dienst verantwortlich ist; für die 
Staatsstraße S 288 (von der 
Höckendorfer Straße über die 
Zwickauer Straße und Äußere 
Crimmitschauer Straße bis zur 
Waldsachsener Hauptstraße) 
ist das Straßenbauamt des Frei-
staates zuständig. 
Angesichts der heftigen Schnee-
fälle sind die Mitarbeiter des 
Eigenbetriebes Meeraner Stadt-
technik um Geschäftsführer Herrn 
Jens Dittrich rund um die Uhr im 
Einsatz. Der Winterdienst wird mit 
bis zu 16 Mitarbeitern je nach der 
Wettersituation auch im Schicht-
betrieb durchgeführt.
Über Kontrollfahrten wird zu-
nächst von Montag bis Freitag 
jeweils um 3 Uhr, 9 Uhr, 13 Uhr, 
16 Uhr und 19 Uhr und an Wo-

chenenden um 6 Uhr, 12 Uhr 
und 18 Uhr die aktuelle Situation 
erfasst. Bei Schneefall, Glatteis 
sowie Schneeglätte werden sofort 
ohne Verzug die Einsatzkräfte be-
nachrichtigt und anhand der fest-
gelegten Fahrstrecken wird der 
Straßen- und Gehwegwinterdienst 
durchgeführt. Priorität haben die 
Hauptverkehrsstraßen. 
Für die Mitarbeiter der Meeraner 
Stadttechnik stehen folgende 
Fahrzeuge mit kompletter Win-
terdienstausrüstung (Schnee-
fl ug und Streuer) zur Verfügung: 
1 LKW Mercedes Benz Atego, 1 Uni 
Mog U 20, 2 Multicar Transporter 
und 2 Traktoren John Deer.  
Bei Bedarf kommen noch drei 
Transporter ohne Winterdienst-
ausrüstung dazu. In der Stadt-
technik sind bei normalen Nach-
lieferungsmöglichkeiten ca. 25 

Mitarbeiter der Meeraner Stadttechnik im Winterdienst-Einsatz am Montag dieser Woche.                                                                     Fotos: Löhr

Tonnen Salz und ca. 25 Tonnen 
Splitt auf Lager. Wir schätzen, 
dass der fi nanzielle Aufwand des 
diesjährigen Winterdienstes ca. 
120.000 Euro betragen wird. 
Wichtig ist mir noch die Feststel-
lung, dass sich auch in unserer 
Stadt viele Autofahrer auf die 
winterlichen Bedingungen gut 
eingestellt haben und die Geh-
wege im Rahmen der Räum- und 
Streupflicht durch die Anlieger 
ebenfalls sehr gut bewerkstelligt 
werden. 
Vielen Dank dafür.

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister
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Das traditionelle Weihnachts-
konzert des Chores vom Mee-
raner Bürgerverein fand im ver-
gangenen Jahr im Jugendclub 
Beverly Hill’s im Volkshaus statt. 
Nach der Fertigstellung des neu-
en Veranstaltungsraumes waren 
auch die MBV-Mitglieder be-
geistert über das Engagement der 
Jugendlichen und beschlossen, 
das Konzert hier durchzuführen. 
Gleichzeitig ein weiterer Schritt 
in der geplanten Zusammenarbeit 
von Alt und Jung. 
So bot der MBV-Chor unter Leitung 
von Helko Kühne dem Publikum 
am 11. Dezember 2009 in der 
„Juke-Box“ ein umfang- und ab-
wechslungsreiches Programm. 
Angenehm überrascht waren die 
Sänger und auch Helko Kühne 

Am 12. Dezember 2009 fand 
das traditionelle Jahreskonzert 
des Blasmusikvereins Meerane 
1968 e.V. in der Meeraner Stadt-
halle statt. Über 90 Musiker 
gestalteten das Konzert, darunter 
auch das Nachwuchsorchester 
des Blasmusikvereins, die „Crazy 
Monkeys“. 

Adventskonzert im Europäischen Gymnasium

Adventskonzert des Europä-
ischen Gymnasiums Meerane am 
7. Dezember 2009.   

Chor, Instrumentalsolisten und 
Musikgruppen des Europäischen 
Gymnasiums Meerane unter Lei-
tung von Claudia Zimmermann 
gestalteten in der Vorweihnachts-
zeit ein Adventskonzert in der 
Aula des Gymnasiums. Am 7. 
Dezember 2009 konnte sich das 
Meeraner Publikum vom Können 
der jungen Sängerinnen, Sänger 
und Instrumentalisten überzeu-
gen. Mit weihnachtlichen Liedern 
stimmten die Schülerinnen und 
Schüler auf die Adventszeit ein. ■

Auch die  Schüler aus China und 
Vietnam beteiligten sich.    
                          Fotos: privat   

Bürgerverein singt in der „Juke-Box“

Weihnachtskonzert des Chores vom Meeraner Bürgerverein in 
der „Juke-Box“ im Jugendclub Beverly Hill’s.               Fotos: privat

von der guten Akustik des Saales. 
Der Jugendclub hatte für einen 
Imbiss gesorgt und eine Beamer-
Präsentation mit Winterbildern 
aus Meerane zusammengestellt. 
Auch die Fotos vom Bauablauf, 
die zur Eröffnung der „Juke-Box“ 
gezeigt wurden, konnten sich die 
interessierten Gäste noch einmal 
ansehen. Ein großes Lob gab es 
im Anschluss vom MBV-Vorsitzen-
den Ernst Häusler „Dieser Abend 
war ein erfolgreicher Schritt in 
die richtige Richtung, um die 
Generationen einander näher zu 
bringen“, sagte er.                     ■

Jahreskonzert des Blasmusikvereins 
Meerane 1968 e.V.

Am 12. Dezember hatte der Blas-
musikverein Meerane zu seinem 
traditionellen Jahreskonzert 
eingeladen.           Fotos: Grunwald

„Fröhliche Weihnacht überall“ 
hieß es am 9. Dezember 2009 
zum Weihnachtskonzert des 
Crimmitschauer Julius-Motteler-
Gymnasiums im kleinen Saal der 
Meeraner Stadthalle.
Seit fünf Jahren lernen auch viele 
Meeraner Schüler an diesem 
Gymnasium, die bei den ver-
schiedenen kulturellen Aktivitäten 
mitwirken. Aus diesem Grund fand 
das traditionelle Weihnachtskon-
zert nicht nur in Crimmitschau, 
sondern auch in Meerane statt. 
Durch das abwechslungsreiche 
Programm führten die Kinder-
chöre des Gymnasiums, der Ober-

Weihnachtskonzert des Crim-
mitschauer Gymnasiums in der 
Stadthalle.         Foto: Grunwald

Weihnachtskonzert des Gymnasiums 
Crimmitschau

stufenchor und der Musikkurs 
sowie zahlreiche Gesangs- und 
Instrumentalsolisten, die Theater- 
und die Tanzgruppe.                 ■

Doch nicht nur akustisch bekam 
das Publikum viel geboten – mit 
verschiedenen Tanzeinlagen run-
deten die Mädchen vom Tanzbo-
den e.V. das Konzert ab.           ■

Ein „Weihnachtskonzert der besonderen Art“
Eine Premiere gab es am 16. 
Dezember 2009 in der Meeraner 
Stadthalle. Zu einem gemein-
samen „Weihnachtskonzert der 
besonderen Art“ hatten die Lin-
denschule, die Tännichtschule 
und die Musikschule Fröhlich 
eingeladen und viele, viele Mee-
raner und Gäste waren dieser 
Einladung gefolgt. Der große Saal 
der Stadthalle war bis auf den 
letzten Platz besetzt, auf der Em-
pore hatten ebenfalls Zuschauer 
Platz genommen. Begrüßt wurde 

auch Bürgermeister Professor Dr. 
Lothar Ungerer.
Für die Gäste musizierten der 
Chor der Lindenschule, der Chor 
der Tännichtschule, die Gitar-
rengruppe und die Bläsergrup-
pe der Tännichtschule und die 
Musikgruppen der Musikschule 
Fröhlich – Akkordeon/Orchester, 
Akkordeon/Melodika und die 
Kleinsten aus der Musikunde-
Gruppe, unterstützt von Gesangs- 
und Instrumentalsolisten.        ■

Die Musikschule Fröhlich unter 
Leitung von Gitta Kramer.

Der Chor der Meeraner Linden-
schule.                 Fotos: Hönsch

Meerane: Weihnachtlicher Rückblick
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Sportlich stieg der Meeraner 
Bürgerverein (MBV) ins Jahr 2010 
ein: Am Nachmittag des Neu-
jahrstages fand die traditionelle 
Neujahrswanderung statt, der 
sich in diesem Jahr insgesamt 
38 Wanderfreunde anschlossen. 
Treffpunkt war diesmal die Kauf-
land-Tankstelle im Wirtschafts-
zentrum. Doch bevor es richtig 
los ging, wartete noch eine Über-
raschung auf die Wanderfreunde: 
10 Mitglieder der Kaiserlichen 
Landsknechts Artillerie eröffneten 
mit drei Böllerschüssen das neue 
Wanderjahr, die Schützen Egon 
Grießbach und Jörg Spona ließen 
es krachen.
Dann ging es Richtung Gablenz, 
wo im Landhotel „Sperlingsberg“ 
eingekehrt wurde und im An-
schluss gemeinsam wieder nach 
Meerane.
„Das war ein gelungener Start in 
das neue Wanderjahr. Wir freuen 
uns, dass unsere Wanderungen 
auf eine so große Resonanz sto-
ßen. Nicht nur Meeraner, auch 
viele Wanderfreunde aus umlie-
genden Städten und Gemeinden 

MBV „böllerte“ das Jahr 2010 ein

Die Schützen der Kaiserlichen 
Landsknechts Artillerie eröff-
neten mit Böllerschüssen das 
neue Wanderjahr. 

38 Wanderfreunde gingen zur 
Neujahrswanderung mit dem 
MBV auf Tour.         Fotos: privat

schließen sich uns regelmäßig 
an“, zog Katharina von Metzsch 
vom MBV, die die Wanderung 
organisiert hatte, ein positives Re-
sümee. Während der Wanderung 
hatte es leicht geschneit, perfekt 
für eine schöne Neujahrsstim-
mung, berichtete sie.
Ein großes Dankeschön möchten 
die Wanderfreunde den Schüt-
zen von der Kaiserlichen Lands-
knechts Artillerie aussprechen.

In diesem Jahr warten natürlich 
noch weitere Wanderungen auf 
alle Wanderfreunde. 
Der MBV lädt ein: 
–  28. März: Wanderung über ca. 

15 Kilometer 
–  2. Mai: Frühlingswanderung
–  20. Juni: Wanderung mit der 

Umweltreferentin der Stadt 
Erdmute Stäuber

–  8. August: Wanderung über ca. 
15 Kilometer

–  26. September: Herbstwande-
rung

–  10. Oktober: Pilzwanderung mit 
Sepp Halumbirek.                     ■

Zum 17. Mal in Folge herrscht 
am 30. Januar 2010, ab 13.13 
Uhr, in Meerane der Ausnah-
mezustand. Denn die „Meera-
ner Pfl asterköppe“ präsentieren 
den 17. MEERANER STRASSEN-
FASCHING.
Los geht es mit dem traditio-
nellen Straßenumzug, der es auf 
der altbewährten Route wieder 
ordentlich krachen lässt. Aber 
damit nicht genug. Sobald der 

17. Meeraner Straßenfasching am 30. Januar 
letzte Teilnehmer den Marktplatz 
erreicht hat, geht die Party erst 
richtig los.
Bis in den späten Abend hinein 
wird die Narrenfreiheit 2010 mit 
DJ‘s, Guggemusik und vielen wei-
teren karnevalistischen Vereinen 
auf dem Meeraner Marktplatz 
gefeiert.
Lasst euch überraschen und seid 
dabei, wenn es in Meerane wieder 
heißt: „Die Narren sind los!“.     ■

Kabarettistischer Jahresauftakt 

Zum Jahresauftakt gastiert das 
Kabarett „Nörgelsäcke“ aus Göß-
nitz am 28.01.2010, um 20.00 
Uhr, in der Galerie ART IN im 
Kunsthaus Meerane. 
Unterstützung bekommt Markus 
Tanger dabei vom „Ensemble 
Weltkritik“ mit Bettina Prokert und 
Maxim-Alexander Hofmann.
Gemeinsam blicken Sie auf das 
kommende Jahr, denn 2010 
wird etwas besonderes. Es ist 
das internationale Jahr der bio-

logischen Vielfalt, man kann den 
Vorbeifl ug der Sonde Rosetta am 
Asteroiden Lutetia erleben, 200 
Jahre Münchner Oktoberfest fei-
ern oder einfach alles so weiter 
machen wie bisher. Für die Ka-
barettisten stehen die Neujahrs-
vorsätze schon fest. Sie werden 
ihre satirische Jahresvorschau 
präsentieren.
Kartenvorbestellungen unter 
03764 186983 oder 01520 
2188412.         B. Zückmantel ■

Bilder vom Meeraner Straßenfasching 2009.                Fotos: Hönsch
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. . . in diesem Sinne möchten 
wir Ihnen, liebe Leserinnen, 
liebe Leser, alles Gute für das 
neue Jahr 2010 wünschen.

Auch in diesem Jahr haben wir 
wieder ein umfangreiches Kurs-
programm für Sie zusammen-
gestellt:

Autogenes Training
können Sie leicht selbst erlernen 
und zu Hause umsetzen. Durch 
die Übungen wird das vegetative 
Nervensystem „umgepolt“, so 
dass es nicht mehr unkontrol-
liert und übermäßig auf Stress 
reagiert.
Start: Mi. 27.1.2010, 17.30 Uhr 

Aqua fi t – Wassergymnastik
Dieser Sport ist für jede Alters-
gruppe geeignet, da die Belastung 
für Knochen und Gelenke gering 
ist. Selbst für Menschen mit Wir-
belsäulenbeschwerden oder Oste-
oporose – Sie werden sehen, wie 
gut Ihnen das warme Wasser tut.
Start: montags und mittwochs 
abends und dienstags früh in 
Werdau (Anmeldung unter 03761 
885670 erbeten)

Vitalgymnastik
Wenn Ihnen eine Stunde Be-
wegung zu anstrengend ist, Sie 
aber trotzdem etwas für Ihre 
Gesundheit tun wollen, sind Sie 
hier genau richtig: Mit Musik und 
guter Laune kommen Sie so rich-
tig in Schwung! Es handelt sich um 
kein „Mattenprogramm“, deshalb 
besonders geeignet, wenn Sie 
Probleme beim Wechseln ver-

schiedener Ausgangsstellungen 
haben (z.B. nach OP‘s). Probieren 
Sie es einfach aus – wir treffen 
uns jeweils montags und freitags 
um 10.00 Uhr.

Pilates
ist für jedermann geeignet. Sie 
erreichen eine größere Gelenkig-
keit und Kraftsteigerung v.a. der 
tiefl iegenden Muskeln – wichtig 
bei Rückenproblemen!
Start: Di. 2.2.2010, 17.30 Uhr

Rehasport in der Engelsschule
ist ein Angebot in Zusammenar-
beit mit dem VereinTERZ e.V. – 
Therapeutisches Rückenzentrum. 
Rehasport ist für jedermann 
geeignet, wenn die körperliche 
Verfassung länger als 3 Monate 
das Allgemeinbefinden beein-
trächtigt.
Start: montags 18.00–19.00 
Uhr in der Turnhalle der Engels-
schule

Kinderrückenschule – kids fi t
Sport und Spiel mit theoretischem 
Gesundheitsaspekt: die Sym-
bolfi guren Willi Wirbel und Kuno 
Krumm zeigen kurzweilig den Weg 
zum rückenfreundlichen Alltag. 
Natürlich mit viel psychomoto-

Begrüße das neue Jahr 
vertrauensvoll und ohne 
Vorurteile, 
so hast Du es schon halb 
zum Freunde gewonnen.
          Novalis (1772–1801) dt. Lyriker

rischer Bewegung! Für Kinder im 
Vor- und Grundschulalter.
Start: montags 17.30 Uhr in der 
Turnhalle der Engelsschule

Yoga
tut Körper, Geist und Seele gut, 
hilft bei vielen Beschwerden 
und ist ideal, um morgens in die 
Gänge und abends zur Ruhe zu 
kommen. Erwiesenermaßen hilft 
eine angemessene und dem 
Einzelnen angepasste Yogapraxis 
gut gegen Rückenbeschwerden, 
vor allem wenn Haltungsschäden 
und Verspannungen die Ursache 
sind – genau hier liegt unser 
Schwerpunkt !
Star t:  27.1.2010, 9.00 Uhr 
(+18.30 Uhr)

Suchen Sie sich doch einfach das 
Passende aus! Wir reservieren 
Ihnen gern Ihren Kursplatz.

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine nette 
Kollegin! 
Die Schwerpunkte unserer Be-
handlungen liegen bei Bobath, 
Manueller Therapie und Manu-
eller Lymphdrainage. 
Zertifizierte Ausbildungen dazu 
sind unbedingt erforderlich, kön-
nen aber auch 2010 erworben  
und durch die Praxis fi nanziert 
werden. Die Stelle umfasst 30 h/
wö. und ist unbefristet.
Wir freuen uns auf die formlose 
Kurzbewerbung, aus der hervor-
geht: 
–  „Was ist mir an meinem Beruf 

so wichtig? 
–  Was liebe ich an ihm, wo ist 

meine Stärke, was liegt mir gar 
nicht? 

–  Wie stelle ich mir meine beruf-
liche Zukunft vor?“ 

und garantieren eine Rückant-
wort:

      Daniela Schilling und 
                     Kolleginnen ■

Das Team der Physiotherapie SchillingDas Team der Physiotherapie Schilling

Jan Weiler: Mein 
Leben als Mensch
Seit April 2007 erscheint Jan Wei-
lers wöchentliche Kolumne „Mein 
Leben als Mensch“ im Stern – die 
61 allerschönsten Kolumnen gibt 
es jetzt erstmals in Buchform.
Es gibt Neues von der Familie. Von 
Sara, der Ehefrau, und den Kin-
dern Carla und Nick. Und natürlich 
von Antonio, dem italienischen 
Schwiegervater.
Tag für Tag beschert die Familie 
– im engeren und weiteren Sinne 
– Jan Weiler die wahnsinnigsten 
und absurdesten Abenteuer.
Sei es, dass das ukrainische 
Au-Pair-Mädchen Natalya den 
Autor mit tiefen Einblicken in das 
Wesen des deutschen Mannes 
beeindruckt. Sei es, dass er mit 
seinem Schwiegervater Antonio 
kurz vor der E-Emme, der Fußball-
Europameisterschaft, „eine Ge-
räte mitte Flakebilde“ einkaufen 
geht. Oder dass er seinen Sohn 
in Ermangelung einer Laterne zum 
St. Martinszug mit Sackkarre und 
Gasbrenner begleitet. 
Und wo es einmal nicht um die 
Familie geht, werden andere, min-
destens ebenso brisante Themen 
erörtert.
Jan Weiler meistert die Widrig-
keiten des Alltags mit viel Witz 
und Bravour.
Hinweis für alle Lesefaulen: Das 
Ganze gibt es auch als Hörbuch.
Viel Vergnügen!

Titel  Mein Leben als Mensch
ISBN    978-3463405711
Autor    Jan Weiler
Verlag   Kindler Verlag
Erschienen  18.09.2009
Preis    14.90 EUR            ■
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Für den 8. Februar 2010 hat sich 
die Kräutergruppe Meerane des 
Arbeitslosentreffs HALT e.V. etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Ab 14.30 Uhr eröffnen wir die 
Saison im Kräutergarten „Am Mit-
telberg“ mit einer etwas anderen 
Lesung aus Büchern des Natur-
heilkundlers Friedrich Eduard 
Bilz.
Auf heitere Art und Weise wollen 
wir uns somit dem „Altmeister“ 
der Naturheilkunde widmen.
Bei Glühwein, Rostern und gut 
eingeheiztem Ofen erwarten wir 
hoffentlich reichlich Besucher.

Lesung im Kräutergarten „Am Mittelberg“

Zur Planung wäre es schön, wenn 
Sie sich bei uns unter Telefon 
03723 47518 melden würden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
                                       B. Meier, 
                 Arbeitslosentreff HALT e.V. ■

stellung umgesetzt. Ziel dieses 
Projektes ist es für die Schüler 
Erfahrungen zu sammeln sowie 
die Generierung von wirtschaft-
licher und sozialer Kompetenz. 
Auf den beiden nebenstehenden 
Fotos ein paar Impressionen, wo 
unsere Kinder u.a. waren.
Für die schönen und lehrreichen 
Tage möchten wir uns im Namen 
unserer Schüler bei allen Prakti-
kumsfi rmen bedanken!

Elternmeinungen über die 
Arbeit an der Internationalen 
Mittelschule Meerane
Das Schönste für unsere Lehrer 
ist es, wenn die Kinder etwas mit 
Begeisterung lernen. 
Hier möchten wir Ihnen ein paar 
Elternmeinungen über die Arbeit 
der Lehrer an unserer Schule 
vorstellen: 
„Mein Sohn besucht mit großer 
Freude die Schule und ist be-
geistert vom Unterricht und den 
anderen Angeboten. Wir als Eltern 
bereuen nicht unsere Entschei-
dung, diese Schule ausgewählt 
zu haben. Mein Sohn geht gern 
zur Schule. Das ist für mich ein 
Zeichen, dass hier pädagogisch 
wirksam, aber vor allem auch 
kindgerecht gearbeitet wird.“

„Selten ist heute noch, dass ein 
Kind sagt: Meine Lehrerin fetzt! An 
dieser Schule gibt es das noch!“

„Der Unterricht ist geprägt durch 
Vielseitigkeit, Ideenreichtum und 
Methodenwechsel. So habe ich 
es mir für mein Kind immer ge-
wünscht!“

„Lernen mit Kopf, Herz und Hand: 
an dieser Schule Standard!“   
                                          IMM ■

Betriebspraktikum der Klasse 5 der 
Internationalen Mittelschule Meerane (IMM)

Vom 23.11.bis 25.11.2009 führ-
ten die Kinder der Klasse 5 ein 
Betriebspraktikum durch. Jeder 
Schüler unserer Schule erhielt 
dabei einen Partnerbetrieb aus 
der Region. 
Innerhalb des dreitägigen Prak-
tikums wurde ein konkretes wirt-
schaftsbezogenes Projekt durch-
geführt sowie eine Belegarbeit 
(Power Point) angefertigt. Die 
Schüler haben unter persönlicher 
Anleitung eines betrieblichen 
Mentors eine konkrete Aufgaben-

Am 30. Dezember 2009 erfolgte 
die Auslosung der Gewinner des 
Familien-Märchen-Rätsels, das 
der Meeraner Handels- und Ge-
werbeverein anlässlich des Mee-
raner Weihnachtsmarktes mit 
Unterstützung der Stadtverwal-
tung und Meeraner Unternehmen 
durchgeführt hat.
Der gesuchte Lösungssatz laute-
te: „DAS HABEN SIE ZAUBERHAFT 
GUT GELOEST“. 

Die diesjährigen Gewinner 
sind: 
3. Platz  (100 Euro) – Raphael 
und Daniela Hengst, August-Be-
bel-Straße 35, 08393 Meerane 

Aufl ösung des Familien-Märchen-Rätsels 
2. Platz (200 Euro) – Maria Mahn, 
Zwickauer Straße 10, 08393 
Meerane 
1. Platz  (300 Euro) – Marie-
Theres Franke, Crotenlaider Weg 
42, 08393 Meerane 
Die Preise können im Geschäft 
FF-Markt GmbH – Farbe & Natur, 
Zwickauer Straße 30/32, 08393 
Meerane, bei Herrn Ulrich Kahnt 
abgeholt werden. 
Wir bitten die Gewinner bei der 
Preisabholung zu beachten, dass 
ein Elternteil bei der Übergabe mit 
vor Ort ist. 
Der HGV und die Stadtverwaltung 
Meerane gratuliert den Gewinnern 
ganz herzlich.                            ■  

Auch in der Kindertagesstätte 
„Spatzennest“ wurde am 27. 
November die Weihnachtszeit mit 
einem gemütlichen Weihnachts-
markt eingeläutet.
Als besondere Überraschung 
für alle Kinder, Eltern und Gäste 
hatten unsere Elternvertreter das 
Märchen „Hänsel und Gretel“ 
einstudiert und somit unseren 
gemeinsamen Nachmittag mit 
viel Fantasie, Humor und Begeis-
terung eröffnet. Die Zuschauer 
in der vollen Turnhalle belohnten 
diese tolle Vorstellung mit wohl-
verdientem Applaus.
Im Anschluss konnten alle Besu-
cher über unseren Weihnachts-
markt bummeln und sich bei 
Rostern, Glühwein und frisch 
gebackenen Waffeln stärken.
Weitere Höhepunkte des Pro-
gramms waren die Auftritte der 
„Meeta-Girls“. Nachdem uns die 
Krümelgruppe mit ihren weih-
nachtlichen Tänzen erfreute, 
schaute natürlich auch der Weih-

Weihnachtsmarkt im „Spatzennest“

nachtsmann vorbei. Bevor der 
Tag mit einem Feuerwerk zu 
Ende ging, begeisterten uns noch 
einmal die großen „Meeta-Girls“ 
mit ihrem beeindruckenden Lich-
tertanz.
Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen und uns bei allen Eltern 
und Großeltern für ihre Hilfe und 
Unterstützung im vergangenen 
Kindergartenjahr bedanken und 
wünschen viel Gesundheit und 
Glück im neuen Jahr.
Dies ganz herzlich von allen groß-
en und kleinen Spatzen!           ■

Foto: Hönsch

Foto: privat

Fotos: IMM
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E v e n t s

Meerane
bis 7.3. Ausstellung – Annette 
Fritzsch und Meike Georgi, Ma-
lerei und Grafi k, Galerie ART IN, 
Kunsthaus 16.1. 10.00–14.00 
Uhr, „Tag der offenen Tür“ am 
Europäischen Gymnasium Mee-
rane, Europäisches Gymnasium, 
Pestalozzistraße 25 16.1. 10.00–
13.00 Uhr, „Tag der offenen Tür“ 
an der Internationalen Mittelschu-
le Meerane (IMM), Internationale 
Mittelschule Meerane, Chemnit-
zer Straße 15 16.1. 17.00 Uhr, 
Neujahrskonzert mit der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichen-
bach, Stadthalle 22.1. 19.00 
Uhr, Neujahrsempfang der Stadt 
Meerane, Stadthalle 27.1. 19.30 
Uhr, Vortrag über eine Reise nach 
Nepal, Knut Radziej (Nöbdenitz), 
Renaissanceschloss Ponitz 28.1. 
17.00 Uhr, Kabarett „Nörgel-
säcke“ zeigen das Programm 
„Profi t Neujahr“, Galerie ART IN, 
Kunsthaus 29.1. 16.00–18.00 
Uhr, „Tag der offenen Tür“ an 
der Tännichtschule, Mittelschule 
Tännichtschule, Tännichtstra-
ße 29.1. 18.00 Uhr, „Talente-
schuppen“ der Tännichtschule, 
Mittelschule Tännichtschule, 
Tännichtstraße 30.1. 13.13 Uhr, 

Meeraner Straßenfasching mit 
Alemannischen Faschingsgilden 
und Guggemusik, Stadtgebiet 
und Markt 31.1. 17.00 Uhr, Mee-
raner Hausmusik, Kirchgemein-
dehaus Meerane, Kantstraße 1a

Crimmitschau
17.1. 16.00 Uhr, „Phantom der 
Oper“, mit dem Weltstar Deborah 
Sasson und großem Ensemble, 
Theater, Großer Saal 22.1. 19.30 
Uhr, Neujahrskonzert mit Har-
monic Brass München, Eröff-
nungskonzert der Crimmitschauer 
Kirchenmusiken 2010, St. Lau-
rentiuskirche 23.1. 19.30 Uhr,  
Kabarett Fettnäpfchen Gera:  Ein 
Kabarett, dass in Crimmitschau 
Kultstatus hat, Theater, Großer 
Saal 24.1. 10.00 Uhr, Bläsergot-
tesdienst zum Abschluss der 4. 
Crimmitschauer Bläsertage, St. 
Laurentiuskirche 27.1. 19.30 Uhr, 
Vernissage zur 162. Ausstellung 
des Kunstvereins Pleissenland – 
Fotografi e von Guntram Penker, 
Theater, Kleine Galerie 30./31.1. 
13.00–18.00/10.00–17.00 Uhr, 
4. „Romantic Melody“, Moden-
schauen und Angebote rund um 
das Thema Heiraten und Feste 
feiern, Theater, Großer Saal
                     (Änderungen vorbehalten) ■
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& M o r e

www.sw-meerane.de 

Tel. (03764) 7917-51

Wir sind jetzt noch länger 
persönlich für Sie da.

Neu! Öffnungszeiten
Kundencenter:
Mo - Do 8 - 18 Uhr
Fr 8 - 12 Uhr

Der direkte Draht zu uns
- rund um die Uhr!

NEU!  
Online-Kundencenter  

unter www.sw-meerane.deNEU!  
Online-Kundencenter  

unter www.sw-meerane.de

©Yuri Arcurs-Fotolia.com

Immer wieder gelingt es dem 
Simmelmarkt Meerane durch 
gute Ideen das Kinderheim in 
der Schwanefelder Straße 9 in 
Meerane zu unterstützen.  
Auch in diesem Jahr konnten die 

Wunschsterne im Simmelmarkt Meerane 
erfüllten die Herzen der Kinder

Kinder ihre Wunschsterne an den 
Tannenbaum im Simmelmarkt 
anbringen und kein Wunsch-Stern 
blieb unerfüllt. Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Meerane setzten 
die Wünsche um und gaben diese 
Geschenke liebevoll verpackt im 
Simmelmarkt ab. 
Zum 4. Advent, am Sonntag, dem 
20.12.2009 war es dann soweit. 
Jedes Kind aus dem Kinderheim 
erhielt von dem nur dafür ange-
reisten Weihnachtsmann sein Ge-
schenk überreicht und alle freuten 
sich sehr darüber. Mit Liedern 
und Gedichten bedankten sich 
die Kinder bei den Organisatoren 
des Simmelmarktes und bei den 
anwesenden Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Meerane, die so 
liebevoll den Kindern diese Freu-
de bereitet hatten. Im Namen des 
Kinderheimes bedankt sich die 
Heimleiterin Elke Thoss.            ■

Die pädagogische Leiterin des 
Kinderheimes, Frau Böttger, 
nimmt vom Weihnachtsmann 
ein Geschenk für ein erkranktes 
Kind entgegen.         Foto: privat

Unser Behinder tenverein in 
Glauchau hatte am 10. Dezember 
zu einem Überraschungsnachmit-
tag eingeladen.
An diesem Nachmittag haben 
Schüler der 6. Klasse der Real-
schule aus Gößnitz mit einem 
extra einstudierten Programm, 
selbst gebackenen Plätzchen und 
kleinen Geschenken unsere Be-
hinderten in der Einrichtung des 
Familienentlastenden Dienstes 
(FED) in Glauchau, Am Sportpark 
11, überrascht.    
Außerdem konnte ich als Vereins-
vorsitzende ein Geschenk vom Me-
diaMarkt in Meerane überreichen. 
Herr Schmidt vom MediaMarkt 
hat uns eine SingStar Konsole 
geschenkt. Darüber haben sich 
unsere Behinderten sehr gefreut, 

da in der Vergangenheit immer 
alles für den Freizeitnachmittag 
– Karaoke im FED – ausgeliehen 
werden musste. Nun können 
die behinderten Jugendlichen, 
wann immer Lust dazu ist, einen 
lustigen Nachmittag verleben.
Auf diesem Wege nochmal ein 
großes Dankeschön!            P. Hinke ■

Nützliches Geschenk vom MediaMarkt 
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Zum 01.01.2010 sind wieder viel-
fältige Rechtsänderungen in Kraft 
getreten. Änderungen hat hierbei 
auch das Erbrecht erfahren. Der 
Gesetzgeber hat durch das Ge-
setz zur Änderung des Erb- und 
Verjährungsrechtes vor allem 
im Verhältnis Erbe und Pflicht-
teilsberechtigter einige wichtige 
Änderungen eingeführt. 
So entsteht seit 01.01.2010 ein 
Pfl ichtteilsanspruch eines an sich 
gesetzlich Erbberechtigten nicht 
nur dann, wenn er durch letzt-
willige Verfügung des Erblassers 
vom Erbrecht ausgeschlossen 
wird, sondern auch dann, wenn 
ein Erbe die Erbschaft ausschlägt, 
weil er als Erbe durch die Ein-
setzung eines Nacherben, die 
Anhörung eines Testamentsvoll-
streckers oder der Nachlass durch 
eine Teilungsanordnung, einem 
Vermächtnis bzw. einer Aufl age, 
beschwert ist. Der Gesetzgeber 
eröffnet insoweit den Erben, die 
unter den vorgenannten Bedin-
gungen ausschlagen, die Möglich-
keit – wenigstens – den Pfl ichtteil 
zu erhalten. Ein Pflichtteilsan-
spruch entsteht daher nicht mehr 
nur dann, wenn der Berechtigte 
durch letztwillige Verfügung des 
Erblassers von seiner gesetz-
lichen Erbfolge ausgeschlossen 
wurde.           RA Paul ■

Neues aus dem 
Erbrecht

Eine Reise durch 
„Grimms Märchenwelt“

Am 12. Dezember 2009 luden 
die Stadt Meerane und der Berg-
bauingenieur Manfred Höbald 
zu einem Lichterfest in die mit 
Tannenbäumchen und Kerzen 
weihnachtlich geschmückten 
Meeraner Höhler ein. Bei zwei 
Sonderführungen wurden fast 30 
Gäste, darunter auch Besucher 
aus den Niederlanden, begrüßt.
Am 16. Dezember 2009 besuchte 
eine Meeraner Walking-Gruppe 
nach dem morgendlichen Sport-
treiben das unterirdische Gang-
system unter dem Burgberg und 
konnte nochmals die Höhler im 
Lichterglanz genießen.

Weihnachten in den Meeraner Höhlern

In der Adventszeit hatte Manfred Höbald (Mitte) die Meeraner Höhler 
weihnachtlich geschmückt.                                                  Fotos: Löhr

Einen abwechslungsreichen Mär-
chen-Nachmittag gestaltete die 
Theater-AG vom Hort Buratino in 
der Bibliothek.            Fotos: Hönsch

In der Vorweihnachtszeit hatte 
die Theater-AG vom Hort „Bura-
tino“ zu einem märchenhaften 
Nachmittag in die Stadtbibliothek 
eingeladen. Die Märchenwelt der 
Brüder Grimm stand hier am 14. 
Dezember 2009 im Mittelpunkt. 
Durch das Programm führte einer 
der jungen Schauspieler in der 
Rolle als Wilhelm Grimm, dessen 
150. Todestag am 16. Dezember 
begangen wurde. Gespielt wur-
den Szenen aus bekannten und 
beliebten Märchen, dafür gab es 
viel Beifall vom Publikum für die 
Mädchen und Jungen. Inszeniert 
wurde das Stück von Mandy 
Schilling-Ehnert.

Für die Meeraner Zeitung und 
das Amtsblatt der Stadt Mee-
rane gelten im 1. Halbjahr 2010 
folgende Termine:

Red.-Schluss   Erscheinung
15.01.2010  29.01.2010
29.01.2010  12.02.2010
12.02.2010  26.02.2010 
26.02.2010  12.03.2010
12.03.2010  26.03.2010
26.03.2010  09.04.2010
09.04.2010  23.04.2010
30.04.2010  14.05.2010
14.05.2010  28.05.2010
28.05.2010  11.06.2010
11.06.2010  25.06.2010

  Terminübersicht 2010

... führen wir die ehemalige Physi-
otherapie Zeitzer in der J.-S.-Bach-
Straße 37 ab dem 01.02.2010 in 
der fachlichen und personellen 
Kooperation mit der Praxis für 
Physiotherapie Lutz Gräfe weiter. 
Ab sofort können Termine telefo-
nisch unter 03764 49216 oder 
sehr gern auch persönlich in der 
Röbbeckestraße 13 vereinbart 
werden.
Dadurch ist es möglich, dass das 
komplette Therapiespektrum 
beider Praxen zur Verfügung steht. 
Mit Elan und Freude an unserer 
therapeutischen Tätigkeit werden 
wir Ihnen, liebe Patientinnen und 
Patienten, bei allen Belangen 
rund um Ihre Gesundheit zur Seite 
stehen.
Es ergeben sich völlig neue Pers-
pektiven für Ihre Gesundheitsför-
derung durch die Nutzung der von 
uns angebotenen Kursprogramme 

Um unseren Patienten noch näher zu sein...

Physiotherapie Lutz Gräfe erweitert 
Angebotsspektrum

aller Krankenkassen. So sind wir 
zum Beispiel Partner der AOK. Des 
Weiteren besteht jetzt für Sie auch 
die Möglichkeit zur Durchführung 
von Funktionstrainig für die Dauer 
eines Jahres über einen mit uns 
kooperierenden Verband.
Der Weg zu Yoga, Pilates, Geräte-
training, Nordic Walking... – alles 
ebenfalls durch die Krankenkas-
sen gefördert – steht Ihnen jetzt 
offen.
Wir freuen uns für Sie da sein zu 
dürfen und haben für Ihre Fra-
gen und Probleme jederzeit ein 
offenes Ohr.
Wir laden alle Interessierten am 
Samstag, den 30.01.2010, von 
10.00–13.00 Uhr, zu einer klei-
nen Eröffnung ein. Jeder der sich 
vom 15.01.–15.02.2010 anmel-
det, darf sich außerdem über eine 
tolle Überraschung freuen.
                 Ihre Physiotherapie Lutz Gräfe ■
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Dieser Jubel trifft aber nicht nur 
auf das Aushängeschild des 
Meeraner Fußballs – die 1. Män-
nermannschaft – zu. Mit den 
Nachwuchskickern der E- und 
der A-Junioren überwintern zwei 
weitere Teams des Vereins auf 
den ersten Tabellenplätzen ihrer 
Spielklassen. 
Doch zurück zum Herrenbereich: 
Wiederum mit dem ehrgeizigen 
Ziel des Aufstiegs und wiederum 
mit neuem Trainer startete man 
im Frühherbst in die neue Saison. 
Steffen Kiel heißt der neue Mann 
am Ruder des MSV-Teams. Seine 
effi ziente Arbeit in Glauchau und 
Waldenburg veranlassten die 
Verantwortlichen den Kontakt zu 
ihm herzustellen, und er nahm die 
Herausforderung an. Die Aufgabe 
war eigentlich allen klar: Aus dem 
durchaus vorhandenen Potential, 
eine spiel- und auch kampfstarke 
Mannschaft zu formen, einen 
Draht zu den Spielern zu fi nden, 
sie zu motivieren, auch einmal 
dorthin zu gehen „wo es weh 
tut“. Der Wind weht rau in der 
1. Kreisliga, jeder Gegner legt 
sich gegen Meerane immer noch 
besonders ins Zeug, und jedes 
Mal ist Teamgeist gefragt, um 
das Ziel Bezirksklasse endlich zu 
erreichen. 
Auch Kiels Vorgänger Frank Rau-
schenbach war auf einem guten 

Fußball: Meeraner SV ist Herbstmeister
Weg, musste aber aus gesund-
heitlichen Gründen das Handtuch 
werfen. Mit einem komfortablen 
6-Punkte-Vorsprung nach gut der 
Hälfte der Spielzeit heißt es nun, 
die Winterpause gut zu nutzen, 
um Kraft zu tanken, damit auch 
am Ende der Meeraner SV ganz 
oben steht. 
Die 2. Männermannschaft, unter 
dem, im Nachwuchs erfolgreichen 
Übungsleiter Steffen Erler, ist mit 
dem 5. Tabellenrang in der 2. 
Kreisliga gut im Soll. Hier müssten 
das spielerische Vermögen der 
jungen Spieler und die Erfahrung 
einiger Routiniers jedoch noch 
besser in Einklang gebracht wer-
den, um noch erfolgreicher zu 
spielen. 
Zum Nachwuchs: Unsere kleinsten 
Sportler, die Anfängergruppe 
ab einem „Alter“ von teilweise 4 
Jahren, stehen im regelmäßigen 
Übungsbetrieb und erlernen unter 
der einfühlsamen Anleitung von 
Sven Fröhlich und Frank Elsner 
das Fußball spielen. In den Wett-
kampfbetrieb steigen die F-Juni-
oren ein und spielen wie immer 
munter im Vorderfeld des Kreises 
mit. Platz 3 in der Tabelle ist zur 
Halbzeit eine positive Bilanz. 
Wie bereits eingangs erwähnt, 
führen unsere E-Junioren die 
Tabelle in der Bezirksklasse zur 
Pause an. Da aber, durch die 

Kreisgebietsreform der Bezirks-
fußball in dieser Altersklasse ein-
gestellt wird, fi ndet die hervorra-
gende Arbeit der Übungsleiter hier 
sicherlich nicht die entsprechend 
sportliche Würdigung. Der neue 
Kreisverband sei an dieser Stelle 
aufgerufen, eine leistungsorien-
tierte Einteilung der neuen Kreis-
ligen vorzunehmen und sich nicht 
von territorialen Gesichtspunkten 
leiten zu lassen. 
Die frisch aufgestiegenen Mann-
schaften der D- und C-Junioren, 
müssten am Ende der Saison min-
destens Tabellenplatz 2 belegen, 
um eine Relegation zur Bezirksliga 
zu erreichen. Mit den derzeitigen 
Plätzen 7 und 8 ist man davon 
allerdings ziemlich weit entfernt. 
Dennoch spielen die D-Jugend-
lichen eine durchaus ansprechende 
Rolle in der laufenden Saison. Im 
„Normalfall“ hätten wir hier mit 
einem eventuellen Abstieg nichts 
zu tun. Wechselhaft geht es bei 
den C-Junioren zu. Wie fast immer 
ringen hier Trainer und Mannschaft 
um Stabilität. 
Überraschendes bieten unsere 
B-Junioren: Mit nur 2 Punkten Rück-
stand zur Tabellenführung stehen 
wir hier in Lauerstellung zu einem 
Platz in der Bezirksliga 2010/2011.
Dies wäre natürlich ein Bonbon, 
welches die gute Nachwuchsarbeit 
des Vereins auszeichnen würde. 

Eine ähnliche Tabellensituation 
haben Insider von unserer A-
Jugend erwartet, vereint das Team 
doch hoch talentierte Spieler aus 
der Region. Bei einem Spiel weni-
ger als die Verfolger, führt man die 
Tabelle mit 2 Punkten Vorsprung 
auch an und ist auf dem besten 
Wege, die Bezirksliga direkt zu 
erreichen. Begeisternde spiele-
rische Leistungen wechselten sich 
allerdings mit „Arbeitssiegen“ ab, 
auch hier gilt es die Stabilität noch 
zu verbessern. 
Wie auch immer: Ein Spazier-
gang ins Richard-Hofmann-Sta-
dion oder zu einem der unten 
angeführten Hallenturniere in 
die Karl-Heinz Freiberger-Sport-
halle lohnt sich in jedem Falle!                  

Hallenturniere des MSV:    
–  23.01.2010, 13.00 Uhr – 
    2. Herren: „Budenzauber?“
–  31.01.2010, 14.00 Uhr – 
     Senioren: „Wir können es noch!          

(oder vielleicht besser?)“
–  06.02.2010, 9.00 Uhr – 
   C-Junioren: „You´ll never walk 

alone!“ – 15.00 Uhr – B-Juni-
oren: „Cooler Fußball – auch 
unterm Dach?”

–  14.02.2010, 9.00 Uhr – 
    E-Junioren: „Der Herbstmeister
   stellt sich vor“ – 14.00 Uhr –  
     D-Junioren: „Football is coming
     home“                          Uwe Barth ■
                                

Meeraner Fußballnachwuchsteams beim 8. Hallenturnier des Dresdner SC dabei
Zwischen Weihnachten und Neu-
jahr veranstaltete der DSC in 
der Freiberger Arena in Dresden 
seine Turniere um den Hallen-
Jugend-Fußball-Cup 2009/2010. 
Mit dabei erstmals die E- und 
D-Junioren des Meeraner SV. Am 
Vormittag mussten zunächst die 
E-Junioren ran. 19 Mannschaften 
stritten um den Turniersieg in 
dieser Altersklasse. Die Meeraner 
spielten im ersten Turnierspiel 
gleich gegen die 1. Mannschaft 
des Veranstalters, den Dresdner 
SC 1898 und verloren unglück-
lich mit 2:1. Johannes Diebel 
hatte für den zwischenzeitlichen 
Ausgleich gesorgt. Der nächste 
Gegner war der Radeberger SV 
II, welchen man klar mit 7:0 
bezwang. Hier schossen Moritz 
Ullmann (3), Johannes Diebel, 
Eric-Enzo Maschek, Niklas Richter 
und Julian Rudolph (mit herr-
lichem Fallrückzieher!) die Tore zu 
diesem Kantersieg. Gegen den SV 
Normania Berlin gelang im dritten 
Vorrundenspiel, trotz drückender 

Überlegenheit kein Tor, es blieb 
bis zur Schlusssirene beim 0:0. 
Die vierte Turnierbegegnung war 
die beste der Meeraner. In einem 
Klassespiel bezwang man den 
SC Riesa mit 3:1 (Tore: Ullmann 
2, Rudolph 1) und sicherte sich 
damit den Einzug in die Runde 
der letzten acht, das Viertelfi nale. 
Dort musste man gegen den FSV 
Budissa Bautzen ran und verlor 
dieses Spiel mit 2:1. Moritz Ull-
mann schoss das Meeraner Tor. 
Nach dieser Niederlage spielten 
die Meeraner um die Plätze 5–8. 
Erster Gegner war der SV Empor 
Berlin. 1:1 (Torschütze Ullmann) 
hieß es nach der regulären Spiel-

zeit. Ein 9-Meter-Schießen musste 
über den Einzug ins Spiel um Platz 
5 oder 6 entscheiden. Jonas Sei-
fert hatte im Neunmeterkrimi am 
Ende die besseren Nerven und 
sorgte für den 3:2-Gesamtsieg der 
Meeraner. Im letzten Turnierspiel 
gegen den SV Rot-Weiß Weißen-
fels gab es ebenfalls ein 1:1-Un-
entschieden. Moritz Ullmann war 
wieder der Torschütze. Im fälligen 
9-Meter-Schießen hatten diesmal 
die Weißenfelser Jungs das besse-
re Ende für sich und siegten 3:2. 
Mit dem erreichten 6. Platz unter 
19 Teilnehmern konnte das Trai-
nerduo Alexander Elschner/Dani-
el Viehweger durchaus zufrieden 
sein. Der lautstärkste Anhang in 
der Halle waren auf alle Fälle die 
zahlreich mitgereisten Meeraner.
Für den MSV kamen zum Einsatz: 
Leopold Pauli, Vincent Pohle, 
Niklas Richter, Lennart Wagner, 
Oliver Meyer, Jonas Seifert, Julian 
Rudolph, Moritz Ullmann, Eric-
Enzo Maschek, Johannes Diebel 
und Dominik Häßler.

Die Meeraner D-Junioren bestrit-
ten am Nachmittag das mit 23 
namhaften Mannschaften besetz-
te Turnier. Leider konnte der MSV 
seinen Anhang nicht erfreuen, 
man blieb im Turnierverlauf vieles 
schuldig! Dabei begann es gut, im 
ersten Spiel trotzte man dem 1. FC 
Lok Leipzig ein 0:0 ab. Der beste 
Meeraner an diesem Tag, Torhüter 
Tim Rudel, hatte maßgeblichen 
Anteil an diesem Ergebnis. Es 
folgten 3 Niederlagen und 1 Un-
entschieden. Damit blieben nur 
die Spiele um Platz 17–20. Leider 
gab es auch hier 2 Niederlagen, so 
dass am Ende nur Platz 20 erreicht 
wurde. Enttäuscht darüber waren 
nicht nur die Trainer Roland Hecht 
und Steffen Wagner, sondern auch 
der Fanblock. Das Turnier gewan-
nen die Reinickendorfer Füchse 
vor dem SC Borea Dresden und 
dem BFC Dynamo Berlin. MSV: 
Tim Rudel, Tom Viehweger, Sarah 
Oeser, Maximilian Elschner, Ma-
ximilian Narloch, Julian Schick, 
Nick Stötzner.      M.Kundisch ■

Foto: Maschek
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Am traditionellen Kinder-Weih-
nachtsturnier der Abteilung Bad-
minton des SV Sachsenring Ho-
henstein-Ernstthal in der Pfaffen-
berg-Sporthalle (am 05.12.2009), 
bei dem Kinder bis 13 Jahre 
startberechtigt waren, nahmen 
von der SG Meerane 02 insge-
samt elf Mädchen und Jungen im 
Alter von sechs bis zehn Jahren 
teil, darunter sechs Anfänger. Für 
diese war es der erste Badminton-
Wettkampf überhaupt.
Der gesamte Wettkampf be-
stand aus einem so genannten 
„Bändele“-Turnier auf halbem 
Spielfeld, bei dem die Gegner 
nach jeder Runde neu ausgelost 
wurden, und aus vier Stationen, 
bei denen es vor allem auf das 
geschickte Umgehen mit Schläger 
und Federball ankam. Dabei muss-
ten die Mädchen und Jungen mit 
Turniererfahrung die Stationen 
unter schwierigeren Bedingungen 
absolvieren als die Anfänger, da 
alle in eine Wertung kamen. Für 
die Leistungen in den einzelnen 
Wettbewerben wurden jeweils 
Punkte vergeben.
Die meisten Punkte (93) sammel-
te Lorenzo Stengel von der SG 
Meerane 02, der damit Sieger des 
gesamten Wettkampfes wurde 
vor Oskar Walter (SV Sachsen-

Deutsches Badminton-Ranglisten-Turnier U15
Beim 3. und damit vor den Deut-
schen Meisterschaften letzten 
Deutschen Badminton-Ranglisten-
Turnier der Altersklasse U 15 (am 
28./29.11.2009) im hessischen 
Groß-Zimmern schaffte Tom Dietel 
von der SG Meerane 02 seine 
bisher beste Platzierung im Einzel 
auf nationaler Ebene. Nach den 
Plätzen 10 und 11 in den ersten 

beiden Turnieren wurde er dies-
mal Achter. Ihm gelang erstmals 
der Einzug ins Viertelfinale, er 
zog dort aber gegen den späteren 
Sieger Marvin Seidel (KV St. Ing-
bert) den Kürzeren, ebenso in den 
Spielen um die Plätze 5 bis 8.
Im Mixed belegte er zusammen mit 
Nathalie Seidel (BV Marienberg) 
Platz zehn.                 W. Kapferer ■

Badminton: Sachseneinzelmeisterschaften U19
Insgesamt viermal einen Podest-
platz verpassten der 14-jährige 
Tom Dietel und der zwei Jahre 
ältere Patrick Duschl von der SG 
Meerane 02 bei den Badminton-
Sachsenmeisterschaften der 
Altersklasse U19 (am 20.12.2009 
in Radebeul). 
Tom, der in dieser Saison in den 
Altersklassen U15 und U17 insge-
samt schon vier Landesmeister-
titel gewonnen hatte, passierte 
dies in der für ihn zwei Stufen 
höheren Altersklasse in allen drei 
Disziplinen. So zog er jeweils im 
Viertelfi nale im Jungen-Einzel und 
zusammen mit Patrick im Jungen-
Doppel in drei Sätzen den Kürze-

ren sowie im Mixed zusammen mit 
Nathalie Seidel (BV Marienberg) in 
zwei Sätzen. 
Ebenfalls in zwei Sätzen hatte 
Patrick im Viertelfi nale des Einzels 
das Nachsehen. Damit verpassten 
sie jeweils den Sprung ins Halbfi -
nale und somit auch aufs Podest. 
Schon das Aus im Achtelfinale 
kam für Patrick im Mixed zusam-
men mit Saskia Hauswald (TSV 
Dresden).
Aus privaten Gründen leider nicht 
am Start war die Ranglistenvierte 
Dominique Els, die bei den Meis-
terschaften im Vorjahr Dritte im 
Einzel geworden war.
                                     Walter Kapferer ■

Lorenzo Stengel siegt beim Badminton-
Kinder-Weihnachtsturnier 

ring Hohenstein-Ernstthal) sowie 
Jenny und Tobi Kolditz (beide 
SG Meerane 02). Zweitbestes 
Meeraner Mädchen wurde Chiara 
Ungerer auf Rang neun. Die wei-
teren Platzierungen der Meeraner 
Teilnehmer: 13. Emily Ehm, 14. 
Jonas Winkler, 17.–19. Danilo und 
Michelle Kahlich, Nico Lorenz, 24. 
Luisa Ulrich und 25. Julia Wecke.
Bei der Siegerehrung hatte der 
Veranstalter für alle Teilnehmer 
Preise parat. 
                                Walter Kapferer, SG
              Meerane 02, Abt. Badminton ■ 

Lorenzo Stengel

Tobi Kolditz, Lorenzo Stengel und Jenny Kolditz         Fotos: Kapferer

Nach einem spannenden Finale 
standen am Samstag die A-Juni-
oren des FSV Budissa Bautzen 
als Sieger des zum zweiten Mal 
ausgetragenen Turnieres fest. Der 
Finalgegner SC Borea Dresden 
mußte sich im 9-Meter-Schießen 
letztlich geschlagen geben. Den 
3. Platz belegte der VfB IMO Mer-
seburg nach einem Sieg über den 
1.FC Lok Leipzig. 
Der Gastgeber Meeraner SV 
belegte den 8. Platz von 11 teil-
nehmenden Mannschaften, wel-

che ausschließlich höherklassig 
spielen.
Besonderer Dank gilt den Organi-
satoren und Sponsoren sowie den 
fl eißigen Helfern dieses Turniers 
inklusive des Hallenpersonals 
der Karl-Heinz-Freiberger-Halle. 
Dank auch an die Stadt Meerane 
für die frühzeitige Vergabe dieses 
Termins an den Nachwuchs. Zu 
diesem sportlichen Höhepunkt 
trugen die oben genannten Per-
sonen und Institionen maßgeblich 
bei.                                 A. Rabe ■

Fußball: FSV Budissa Bautzen gewinnt den 
2. U19 WinterCup des Meeraner SV

Fußball: F-Junioren-Hallenturnier des MSV
Am 19.12.2009 fand in der Karl-
Heinz-Freiberger-Halle das F-Juni-
oren-Hallenturnier mit 10 teilneh-
menden Mannschaften statt. Der 
gastgebende Meeraner SV nahm 
mit 2 Mannschaften am Turnier 
teil. Die erste Mannschaft des 
MSV errang den 5. Platz und über-
zeugte im Spiel um Platz 5 und 6 
gegen den FC Sachsen-Steinpleis 
Werdau (4:3). Bei der zweiten 
Mannschaft reichte es leider nur 
zu Platz 9: Das Spiel um Platz 9 

und 10 gegen den SV Mosel 46 
wurde mit 1:2 gewonnen. Turnier-
sieger wurde der SV Germania 
Mittweida.                                  ■

Foto: Verein Foto: Verein
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Fotorätsel
Wo befi ndet sich dieses Mee-
raner Detail? 
Zuschriften an die Redak tion der 
MZ, Kennwort „Fotorätsel“, Gu-
teborner Allee 8, oder per E-Mail 
an: redaktion-mz@gmx.de. 
Einsendeschluss ist der 29. 
Januar 2010. 
Zu ge win nen gibt es einen Ka-
lender „Emotionen“,  mit 
Bildern und Sinnsprüchen 
für das Jahr 2010, gesponsert 
von der Schwarz Druck, Werbung 
und Verlag GmbH, Guteborner 
Allee 8.                           ■
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Foto: Jansche
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Klangschalenerlebnisse auch im Jahr 2010 
Die Klangschalentherapeuten und 
Reikimeister Helga Dürr und Kon-
rad Tröger laden auch im neuen 
Jahr wieder alle Interessierten zu 
außergewöhnlichen Klangerleb-
nissen ein.
Die nächsten Termine fi nden am 17. 
Januar, 14. Februar und 21. März 
2010, jeweils 14.30 Uhr, im Frei-
zeitzentrum Annaparkhütte, statt.  
Die Teilnehmer sollten bitte eine 
Isomatte, eine Decke sowie 
ein kleines Kissen mitbringen. 
Um Voranmeldung unter Telefon 
03764 16815 wird gebeten. 

Zur Erläute-
rung: Eine 
Klangscha-
le ist eine 
Schale aus 
Bronze, die 
angeschlagen oder angerieben 
Töne erzeugt. Ihr Querschnitt liegt 
zwischen ungefähr halbkugelför-
mig bis gongartig, mit einem mehr 
oder weniger fl achem Boden und 
mehr oder weniger nach innen 
geneigten Rändern. Der Klang 
harmonisiert sanft und lässt 
den Alltagsstress vergessen.   ■       

Rübli-Torte
Springform Ø 26 cm
Zutaten
• 250 g Möhren 
• 1 unbehandelte Orange 
• 5 Eier 
• 150 g Zucker 
• 1 TL Zimt 
• 200 g gemahlene Mandeln mit 

Schale 
• 100 g Vollkornmehl 
• 2 TL Backpulver 
• Butter und Semmelbrösel für 

die Form, Puderzucker 
Zubereitung
• Möhren waschen, schälen und 

fein raspeln. Mit dem Oran-
gensaft und der abgeriebenen 
Schale mischen. 

• Eier trennen, Eigelb mit Zucker 
und Zimt mit dem Handrührge-
rät ca. 5 Minuten aufschlagen. 

• Mandeln, Mehl und Backpulver 
mischen und nach und nach 
unterrühren. Möhrenraspeln 
zugeben. 

• Eiweiß steif schlagen und unter 
den Teig heben. 

• Form fetten und mit Semmel-
bröseln ausstreuen. 

• Teig in die Form füllen und ca. 
40 Minuten bei 180°C ba-
cken. 

• Nach dem Abkühlen mit Puder-
zucker bestäuben. 

Tipp: Für eine Schokotorte 2 
EL Kakaopulver unter das Mehl 
mischen.

Winter-Tiramisu
Zutaten für 4 Portionen
• 125 g Magerquark 
• 125 g Joghurt (1,5% F) 
• 1 Pkg. Vanillezucker 
• 2 Orangen 
• 100 g Honigkuchen 
• ½ TL Kakao 
• ¼ TL Lebkuchengewürz 
Zubereitung
• Quark, Joghurt und Vanillezu-

cker verrühren. 

• Orangen fi letieren, Saft auffan-
gen. 

• Kuchen in 1 cm-Scheiben 
schneiden, mit dem Saft trän-
ken. Kastenform (25 cm) damit 
auslegen. 

• Im Wechsel Orangen, Quark und 
Kuchen einschichten. Mit Quark 
enden. 

• Mind. 3 Stunden kühl stellen. 
• Mit Kakao-Gewürz-Mix bestäu-

ben.                                    ■       
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Zubereitung und guten Appetit. 
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